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Ecce ancilla Domini. Fiat mihi secundum verbum tuum. Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd 
des Herrn; mir geschehe nach deinem Wort. (Lk 1,38)
(Darstellung der Verkündigungsgruppe aus dem Hohen Dom zu Regensburg, überreicht von S. Exz. Bischof  Rudolf an 
den Petrus-Canisius-Kreis e.V., Regensburg.) 

Sonntag, 27.11.22   1. Adventsonntag I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 04.12.22   2. Adventsonntag I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 11.12.22   3. Adventsonntag I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt

Sonntag, 18.12.22   4. Adventsonntag I.cl.
17.00 Uhr  hl. Amt



Das Brauchtum des Frauentragens im Advent
Das Frauentragen, das mancherorts auch "Frautragen" genannt wird, ist ein Art der 
Volksfrömmigkeit, die in sehr enger Weise mit der Muttergottes und dem Advent 
verknüpft ist. Von Maria, die häufig als "Unsere Liebe Frau" bezeichnet wird, hat 
diese Tradition auch ihren Namen erhalten.

Vor allem in Österreich und dem Alpenländischen Raum, aber auch in vielen 
bayerischen Diözesen gibt es schon lange die Tradition, eine Marienfigur oder ein 
Marienbild/Ikone im Advent von Haus zu Haus zu tragen.

In jedem Haushalt wird der Madonna jeweils ein bis zwei Tage Herberge gewährt.

Wer die Muttergottes bei sich zu Hause aufnimmt, sollte sich auch ein wenig Zeit für 
eine kleine Adventsfeier nehmen:

Man betrachtet die Geheimnisse des freudenreichen Rosenkranzes oder singt 
gemeinsam eine Auswahl der zahlreichen Marien- oder Adventslieder oder eine 
andere Andacht passend zum Advent.

Der Brauch des Frauentragens erinnert an die Herbergssuche von Maria und Josef 
auf dem Weg nach Betlehem (vgl. Lk 2,7). Die Hl. Familie fand keinen Platz in der 
Herberge. Sie mussten in einem Stall übernachten, wo Jesus dann geboren wurde.

Menschen, die die Muttergottes aufnehmen, machen sich durch ihre Gastlichkeit
bereit für die Menschwerdung des Sohnes Gottes an Weihnachten.
Maria ist gewissermaßen den ganzen Advent lang unterwegs durch die Häuser und 
ersucht aufgenommen zu werden.

Zum ersten Mal findet der alte Brauch des „Frauentragens“ dieses Jahr in unserem 
Regensburger Apostolat statt. Hierbei wird eine Figurengruppe der Verkündigung 
mit dem Engel und der allerseeligsten Jungfrau Maria von Haus zu Haus getragen. 
Jeweils einen Tag ist „Maria“ dann zu Gast bei Ihnen.

Die Idee dahinter, diesen Brauch in unserem Regensburger Apostolat zu starten, 
entstand mit Beginn der bistumsweiten Gebetsinitiative „Fiat“ unseres H.H. 
Bischofs Rudolf Voderholzer.

Unser Hwst. Herr Bischof Rudolf hat dem Petrus Canisius Kreis anlässlich dieser 
diözesanen Gebetsinitiative am diesjährigen Hochfest Mariä Verkündigung, eine 
Figurengruppe geschenkt. Diese Figurengruppe ist eine Nachbildung der Darstellung 
des Erzengels Gabriel und der Gottesmutter Maria im Hohen Dom St. Peter zu 
Regensburg.

Einige Hinweise zum Frauentragen im Advent

Bitte tragen Sie sich in die ausliegende Liste ein.
(Diese liegt an den Sonntagen in der St. Theresienkirche und an den Werktagen in der Maria Schnee 
Kapelle aus)
Wegen einer möglichst einfachen Organisation müssen Sie damit einverstanden sein, dass die Liste 
während der Gottesdienste öffentlich in der Kirche ausliegt. Eine Übersicht der Messzeiten im Advent 
finden Sie neben der Liste ausliegen.

Für die Übergabe an Werktagen (Maria Schnee Kapelle):
Für die Übergabe bitten wir, dass Sie das Körbchen mit der Statuengruppe Werktags nach der Hl Messe 
in der Maria Schnee Kapelle abholen und diese am darauffolgenden Tag, vor der Hl Messe, wieder 
hinbringen.

Bitte beachten Sie die Messzeiten im Maria Schnee Boten bzw. auf der ausliegenden Übersicht. (Sollten 
sich Messzeiten ändern, versuchen wir sie rechtzeitig zu informieren.)
(Falls an einem Tag keine Hl. Messe in der Maria Schnee Kapelle stattfinden sollte, finden wir gerne 
einen separaten Treffpunkt für die Übergabe oder sie behalten die Statuengruppe gerne einen Tag 
länger)

Die Person/ Familie, die am Samstag die Statue zum Gebet zu Hause hat, bitten wir, die
Muttergottes/Ikone am Sonntag vor der Hl Messe in die Sakristei der Theresienkirche zu bringen.

Für die Übergabe an Sonntagen (St. Theresia Kirche):
Zur Hl Messe am Sonntag verbleibt die Statue in der St. Teresia Kirche und kann dann im Anschluss an 
die Liturgie in der Sakristei (für den Montag) abgeholt werden.
Die Statue kann auch gerne 2 Tage bei Ihnen verbleiben.

Falls es Ihnen nicht möglich ist, die Statue selbständig abzuholen und wieder hinzubringen, 
kontaktieren Sie bitte (wenn möglich nur in Ausnahmefällen) Frau Christina Cigaina telefonisch. Unter 
0151 56098148 könne Sie dann mit Ihr vereinbaren, wie die Statue zu Ihnen kommt bzw. wieder 
abgeholt wird.

(Falls Sie Fragen haben können Sie sich natürlich gerne jederzeit telefonisch, sowie auch persönlich, an 
uns wenden.)

Hinweise zum Ablauf des Frauentragens:

Im Körbchen sind neben der Statuengruppe auch ein Gebetsheftchen, ein Rosenkranzbuch und ein 
Gebetsschatz und ein Gotteslob mit dabei.

Sie Sind natürlich frei, wie Sie Ihre Gebetszeit mit der Gottesmutter gestalten.

Hier noch ein paar Anregungen für die Gestaltung der Andachten:

Neben den beiliegenden Gebetsheftchen können sie auch das Gotteslob für eine Andacht verwenden.
Im Gotteslob eignen sich die Andachten:
-Nr 25 (Hausandacht im Advent) oder Nr 675 Abschnitt 1 und 2 sowie Nr 676 Abschnitt 4.
-Die Lauretanische Litanei finden Sie unter Nr 566,
-Vesper im Advent unter Nummer 633 – 634
-Liedauswahl aus dem Gotteslob: Ab Nummer 217 bis 264
-Im Rosenkranzbüchlein finden sie thematisch geordnet verschiedene Rosenkränze.

Wir wünschen Ihnen eine gnadenreiche Advents und Gebetszeit.

Ihr Petrus Canisius Kreis e.V. Regensburg



Unser Bischof möchte mit dieser Gebetsinitiative alle Gebetsgruppen zum Gebet 
einladen.

Die Statuengruppe die unser Hwst. Herr Bischof gesegnet hat, wird so den Segen in 
Ihre Häuser tragen und uns, gemeinsam im Gebet verbunden, auf das hochheilige 
Weihnachtsfest vorbereiten.

Beginn des Frauentragens ist am 1.Adventssonntag mit der Hl. Messe um 17 Uhr in der 
St. Theresienkirche. Das Ende dieser Reise markiert dann am 24. Dezember die 
Christmette um 19 Uhr in der Maria Schnee Kapelle.

Es ergeht herzliche Einladung an Sie alle, sich in die ausliegende Liste verbindlich 
einzutragen.

Eine gesegnete Adventszeit wüscht Ihnen,

Ihr Petrus Canisius Kreis e.V. Regensburg

Die Engelmesse – Messe zu Ehren der Gottesmutter in der Zeit des Advent
Als Roratemessen werden die Messen bezeichnet, die im Advent zu Ehren der 
Mutteergottees frühmorgens vor Sonnenaufgang, an manchen Orten auch am Abend, 
bei Kerzenschein gefeiert werden.

Die Messe vom vierten Adventssonntag, welche ihren Namen nach der Antiphon 
des Introitus-Gesanges „Rorate“, trägt den Namen „Roratemesse“ im eigentlichen 
Sinn.

Der Text des Introitus lautet: „Rorate caeli desuper, et nubes pluant iustum: 
aperiatur terra, et germinet Salvatorem.“ (Tauet Himmel, von oben, ihr Wolken, 
regnet den Gerechten: Es öffnne sich die Erde und sprosse den Heiland hervor). Es 
handelt sich hier um einen Vers aus dem altteestamentlichen Buch Isaias (Is. 45,8).
Er verweist auf die zukünftige Menschwerdung. Die Erde, die sich öffnnet, ist das 
Bild für die Gotteesmutteer: „Darum wird der Herr selbst euch ein Zeichen geben: 
Siehe, die Jungfrau hat empfangen, sie gebiert einen Sohn und wird ihm den 
Namen Immanuel geben.“

Mutteergotteesmesse im Advent
Darum hat die Votivmesse zu Ehren der Gotteesmutteer im Advent einen besonderen 
Platz in der Liturgie. Traditionell wurde sie an den Samstagen der Adventszeit 
gefeiert. Beim Volk aber war sie so beliebt, dass sie vielerorts auch an anderen 
Tagen der Woche zelebriert wurde.

Geschichte der Roratemessen
Der Ursprung der Roratemessen reicht weit zurück. Vermutlich wurden schon kurz 
nach der Ausbildung der Adventsliturgie die ersten Rorate-Ämter gefeiert. Die 
Grundlage für die Feier dieser Messe ist das Dogma „Maria als Gotteesgebärerin“ 
aus dem Jahre 451.

Lokale Gebräuche
Wegen des Evangeliums von der Verkündigung des Herrn durch den Erzengel 
Gabriel an Maria bezeichnete man sie vor allem in den Alpenländern als Engelamt.

In den Niederlanden und in Belgien wird die Roratemesse ausschließlich am 
Mittewoch in der dritteen Adventswoche, also am Quaatembermittewoch gefeiert. In 
diesen Ländern trägt sie den Namen „Goldene Messe“ oder „Gulden Mis“. Dem 
Besuch dieser Messe wird ein besonderer Wert beigemessen, worauf das Wort 
Gulden hinweist. Der Volksglaube geht davon aus, dass man bei allen Bitteen, die 
man in dieser Messe an Maria richtet, immer erhört wird. In der Vergangenheit 
übte die Goldene Messe eine besondere Anziehungskraft auf Menschen in Not oder 
auf Menschen, deren Angehörige auf See waren, aus. Aus diesem Grund wurde die 
Messe auch „Messe der Seeleute“ genannt.
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Donnerstag, 01.12.22  Wochentag i. Advent III.cl.
Priesterdonnerstag
19.00 Uhr  hl. Messe

Freitag, 02.12.22   Fest d. hl. Bibiana, Martyrin III.cl.
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  hl. Messe anschl. Aussetzung des Allerheiligsten u. Anbetung

Samstag, 03.12.22  Fest d. hl. Franz Xaver, Jesuitenmissionar III.cl.
Herz-Mariä-Sühnesamstag
9.00 Uhr  Aussetzung und Rosenkranz
9.30 Uhr  hl. Messe

Montag, 05.12.22  Wochentag i. Advent III.cl.
Ged. d. hl. Sabbas, Abtes
17.00 Uhr  hl. Messe
18.00 Uhr  hl. Messe  Lesung: Lehre d. Heiligen entfällt!!!!

Dienstag, 06.12.22  Fest d. hl. Nikolaus, Bischofs III.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe 

Mittwoch, 07.12.22  Fest d. hl. Ambrosius, Bischofs III. cl. 
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 08.12.22  Fest d. Unbefleckten Empfängnis Mariens I.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Samstag, 10.12.22  Wochentag i. Advent III.cl.
Ged. d. hl. Melchiades, Martyrer
10.00 Uhr  hl. Messe

Montag, 12.12.22  Wochentag i. Advent III.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 13.12.22  Fest d. hl. Lucia, Martyrin  III.cl.
19. 00 Uhr  hl. Messe 

Mittwoch, 14.12.22  Quatembermittwoch II.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 15.12.22  Wochentag i. Advent III.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Samstag, 17.12.22  Quatembersamstag II.cl.
10.00 Uhr  hl. Messe

Montag, 19.12.22   Wochentag i. Advent II.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Lesung: Lehre d. Heiligen

Dienstag, 20.12.22   Wochentag i. Advent II.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Mittwoch, 21.12.22   Fest d. hl. Apostels Thomas II.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe + Öffentl. Katechese

Donnerstag, 22.12.22   Wochentag i. Advent II.cl.
19.00 Uhr  hl. Messe

Freitag, 23.12.22  Wochentag i. Advent II.cl.
18.00 Uhr  hl. Messe

Samstag, 24.12.22  Vigil von Weihnachten I.cl.
19.00 Uhr  Christmette

Maria Schnee-Kapelle, 
Prinzenweg 4, 
93047 Regensburg   
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